
Der Traum

Heute habe ich den Mensch kennen gelernt. In

seinem Kopf ist diese Welt. Mit jedem Stern. Mit

jeder Galaxie. Mit dem Universum. Er kennt diese

Welt genau. Besucht sie oft mit seinem Denken.

Jedoch nie mehr mit seinem Traum. Denn da ist

diese Welt entstanden! Und da ist diese Welt perfekt.

Und da ist diese Welt das Paradies. So denkt und

sagt ER!"

Und der Mensch hat mich gefragt: "Was sind meine

Stärken? Sind es die Natur? Und die Farben? Und das

nichts, auf dieser Welt, grau ist? Sind es die Lieder

der Vögel? Die jedem Tag ein Fest geben! Sind es

der Mensch? Und die Arbeit! Mit der er Kraft und

Wissen findet! Sind es der Himmel? Und das Licht?

Mit dem jeder Blick einen Wunsch erfüllt!

Und der Mensch hat mich gefragt! Was sind meine

Schwächen? Sind es die Blumen? Und die Wiesen?

Und das jede Schönheit, auf dieser Welt, vergeht!

Sind es die Reichen? Und die Bettler? Und das es

Armut auf dieser Welt gibt? Sind es die Musik? Und

die Liebe? Und das nicht jeder die Wahrheit im

Leben sieht! Ist es die Sprache die nur Gesetze

kennt?

Heute habe ich den Mensch kennen gelernt! In

dessen Kopf diese Welt ist! Der Mensch bin Ich!

Der Mensch bist Du! Und Du und Ich! Wir können

diesen Traum leben! Mit den Stärken! Mit den

Schwächen! Mit der Wahrheit! Und diese Welt

betreten. Den Mensch als Stern! Den Mensch als

Galaxie! Den Mensch als Universum! Mit aller

Liebe!
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